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Einladungen

Einladung des Ortschaftsrates 
Glebitzsch
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Glebitzsch am 
28.05.2019, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR GLE - 003/2019
Sitzungsort: Gemeindezentrum Glebitzsch,

Mühlenweg 1,
06794 Sandersdorf-Brehna OT Glebitzsch

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und 

Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die 

vorherige Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. Kontrolle der Festlegungen/Hinweise aus 

der Niederschrift vom 30.04.2019 - öffentlicher Teil
6. Haushaltsberatung zur 1. Nachtragshaus-

haltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt 
Sandersdorf-Brehna für das Haushaltsjahr 2019
 072/2019

7. Fortschreibung Risikoanalyse   073/2019
8. Präsentation und Beschlussfassung 

des Integrierten Gemeindeentwicklungs-
konzeptes - IGEK - (Stand Mai 2019) 
für die Stadt Sandersdorf-Brehna   074/2019

9. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

10. Kontrolle der Festlegungen/Hinweise aus 
der Niederschrift vom 30.04.2019 -
 nichtöffentlicher Teil

11. Grundstücksangelegenheit   078/2019
12. Bekanntgaben und Anfragen
13. Schließung der Sitzung

Reinhard Kahsche, Vorsitzender

Einladung des Ausschuss für 
Schule, Sport, Kultur, Jugend und 
Soziales
zu der Sitzung des Gremiums Ausschuss für Schule, Sport, 
Kultur, Jugend und Soziales, Sandersdorf-Brehna am 
03.06.2019, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: SA SB - 002/2019

Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses,
Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die 

vorherige Sitzung vom 25.02.2019
4. Haushaltsberatung zur 1. Nachtrags-

haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2019   077/2019

5. Präsentation und Beschlussfassung des 
Integrierten Gemeindeentwicklungs-
onzeptes - IGEK - (Stand Mai 2019) für 
die Stadt Sandersdorf-Brehna   074/2019

6. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

7. Bekanntgaben und Anfragen
8. Schließung der Sitzung

gez. Annett Beyer, Vorsitzende

Einladung des Ortschaftsrates 
Zscherndorf
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Zscherndorf am 
05.06.2019, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: OR ZSC - 003/2019
Sitzungsort: Gaststätte Deutsches Haus,

Lieselotte-Rückert-Str. 62,
06792 Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und 

Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und

 Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über 

die vorherige Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. Haushaltsberatung zur 1. Nachtragshaus-

haltssatzung mit Haushaltsplan der 
Stadt Sandersdorf-Brehna für 
das Haushaltsjahr 2019  072/2019

6. Fortschreibung Risikoanalyse  073/2019
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7. Präsentation und Beschlussfassung des
 Integrierten Gemeindeentwicklungskonzeptes -
 IGEK - (Stand Mai 2019) für die 
Stadt Sandersdorf-Brehna   074/2019

8. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

9. Bekanntgaben und Anfragen
10. Schließung der Sitzung
Michael Aermes, Vorsitzender

Planverfahren

Inkrafttreten der 3. Vereinfachten 
Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 1„Sandersdorf Nord, westlich 
der Thalheimer Straße“
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 09.05.2019 
in öffentlicher Sitzung die 3. Vereinfachte Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 1 „Sandersdorf Nord, westlich der Thalheimer 
Straße“ in der Fassung vom April 2019, bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) als 
Satzung beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt.
Der räumliche Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 8/39, 
8/40, 8/41, 8/42, 8/43, 8/48, 8/49, 8/50 und 8/51 der Flur 4, 
Gemarkung Sandersdorf und ist im nachfolgendem Karten-
ausschnitt ersichtlich.

Planausschnitt nicht maßstabsgerecht:

Quelle: Geobasisdaten©Geobasis-DE/LVermGeo LSA 2017/
A18-248-2017-7

Die 3. Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 
„Sandersdorf Nord, westlich der Thalheimer Straße“ tritt 
mit dieser Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in 
Kraft.
Die Satzungsänderung des Bebauungsplanes Nr. 1 mit der 
Begründung kann im Fachbereich Bau- und Ordnungsverwal-
tung, Bahnhofstraße 2 in 06792 Sandersdorf-Brehna während 
der verwaltungsüblichen Sprechzeiten von jedermann einge-
sehen werden. Des Weiteren kann die Satzung auf der Inter-
netseite der Stadt Sandersdorf-Brehna entsprechend der 
Veröffentlichungspflicht nach § 10 a Abs. 2 BauGB eingesehen 
werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt des Bebauungs-
planes Auskunft gegeben.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt Sandersdorf-Brehna 
geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen 
(§ 215 Abs. 1 BauGB).
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.

Sandersdorf-Brehna, den 13.04.2019

Andy Grabner
Bürgermeister

Inkrafttreten der  
Einbeziehungssatzung „Mittelweg“ 
in der Ortschaft Zscherndorf
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 09.05.2019 
in öffentlicher Sitzung die Einbeziehungssatzung „Mittelweg“ 
in der Fassung vom April 2019 bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A) und den textlichen Festsetzung (Teil B) als 
Satzung beschlossen. Die Begründung nebst Anlage wurde 
gebilligt.
Der räumliche Geltungsbereich umfasst das Flurstück ½ der Flur 
1, das Flurstück 287 der Flur 2, Gemarkung Zscherndorf sowie 
Teilflächen des Flurstückes 8/14 der Flur 3, Gemarkung Sanders-
dorf und ist im nachfolgenden Kartenausschnitt ersichtlich.

Planausschnitt nicht maßstabsgerecht:

Plan siehe Seite 4.
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wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt Sandersdorf-Brehna 
geltend gemacht worden sind. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). Außerdem 
wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsan-
sprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermö-
gensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt 
wird.

Sandersdorf-Brehna, den 13.04.2019

Andy Grabner
Bürgermeister

Wahlbekanntmachungen

Einladung zur 2. Sitzung  
des Stadtwahlausschusses
Der Stadtwahlausschuss des Stadtrates der Stadt Sanders-
dorf-Brehna und der Ortschaftsräte Stadt Brehna, Glebitzsch, 
Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch und Zschern-
dorf findet sich am 28.05.2019 um 18.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses, Bahnhofstraße 02, 06792 Sandersdorf-Brehna 
zusammen. Er beschließt das endgültige Wahlergebnis, des 
am 26.05.2019 vorläufig ermittelten Wahlergebnisses des 
Stadtrates der Stadt Sandersdorf-Brehna sowie der Ortschafts-
räte Stadt Brehna, Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, 
Renneritz, Roitzsch und Zscherndorf.
Der Stadtwahlausschuss verhandelt und entscheidet in öffent-
licher Sitzung. 
er Zutritt ist jedermann gestattet. Der Stadtwahlausschuss 
ist beschlussfähig, wenn außer dem Vorsitzenden mindes-
tens zwei Beisitzer/innen anwesend sind. Die Beschlussfas-
sung erfolgt mit Stimmenmehrheit, bei Stimmengleichheit 
entscheidet die Stimme der Vorsitzenden.

Sandersdorf-Brehna, 06.05.2019

gez. Sabine Montag
Stadtwahlleiterin

Veröffentlichung des vorläufigen 
Wahlergebnisses  
(Stadt- und Ortschaftsrat)
Am Wahlsonntag werden Zwischenergebnisse und das 
vorläufige Endergebnis der Stadtratswahl und der Ortschafts-
ratswahlen auf der Internetseite der Stadt veröffentlicht. 
Mit den ersten Ergebnissen aus den Wahlbezirken wird ab 
20.00 Uhr zu rechnen sein. In Abhängigkeit vom Eingang der 
Schnellmeldungen der einzelnen Wahlbezirke erfolgt eine 
Aktualisierung in regelmäßigen Abständen.

Quelle: Geobasisdaten©GeoBasis-DE/LVermGeo LSA 2017/
A18-248-2017-7

Die Einbeziehungssatzung „Mittelweg“ in der Gemarkung 
Zscherndorf tritt mit dieser Bekanntmachung gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB in Kraft.
Die Einbeziehungssatzung einschließlich Begründung und 
Anlagen kann im Fachbereich Bau- und Ordnungsverwaltung, 
Bahnhofstraße 2 in 06792 Sandersdorf-Brehna während der 
verwaltungsüblichen Sprechzeiten von jedermann einge-
sehen werden. Des Weiteren kann die Satzung auf der Inter-
netseite der Stadt Sandersdorf-Brehna, entsprechend der 
Veröffentlichungspflicht nach § 10 a Abs. 2 BauGB, eingesehen 
werden. 

Auf Verlangen wird über den Inhalt der Einbeziehungssatzung 
Auskunft gegeben.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis der Einbeziehungssatzung und des Flächen-
nutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,
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9. § 5 B Abs. 1 wird wie folgt geändert: „Jedes ehrenamtliche 
Mitglied der aktiven Abteilung, ausgenommen Funktions-
träger nach A, erhält eine pauschale Aufwandsentschä-
digung von 10,00 € pro Monat. Zusätzlich erhält jedes 
Mitglied der aktiven Abteilung eine Entschädigung für 
die Teilnahme an den ersten zwei Stunden eines Einsatz-
dienstes in Höhe von 20,00 € und für anschließende zwei 
angefangene Stunden weitere 15,00 €. Damit sind entste-
hende Mehraufwendungen, wie kalkulatorische Kosten 
für Kraftstoff, Reinigung der privaten Kleidung, Hygiene-
artikel, Stromverbrauch abgegolten. Der Einsatz zählt ab 
Ausrücken und der Einsatzleiter meldet die tatsächliche 
Einsatzkräftebeteiligung. Ein Einsatz ist ein Ereignis und 
ergibt sich aus der Einsatznummer der Leitstelle.

9. § 5 B Abs.7 „20,00 €“ wird geändert in „30,00 €“.
10. § 5 B Abs. 9 „20,00 €“ wird geändert in „50,00 €“ sowie 

ergänzt mit den Worten „soweit kein Anspruch nach 
Bundesreisekostengesetz entsteht“ nach dem Wort 
„gezahlt“.

11. § 5 B Abs. 10 „5,00 €“ wird geändert in „10,00 €“.
12. § 6 Abs.1 „7,50 €“ wird geändert in „16,00 €“.

Artikel 2
Die Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.04.2019 in Kraft.

Sandersdorf-Brehna, 09.05.2019

Andy Grabner                                          
Bürgermeister

Änderung im Sachgebiet Jugend, 
Soziales & Kitas
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am 22.05.2019 wurde die langjährige Sachbearbeiterin 
Jugend, Soziales & Kitas Frau Senkpiel, welche zuletzt in der 
Außenstelle im Ortsteil Stadt Brehna tätig war, in den Ruhe-
stand verabschiedet. Die Nachfolgerin steht schon in den Start-
löchern. Frau Langhammer kommt frisch aus der Ausbildung 
und wird zunächst in ihr neues Aufgabenfeld eingearbeitet. 
Dazu wird es in der Außenstelle in Brehna vorübergehend zu 
Einschränkungen bei der Ausführung der Tätigkeiten kommen. 
Bei Anliegen wenden Sie sich bitte an die Hauptverwaltung. Ich 
bitte um Ihr Verständnis. Frau Langhammer ist fortan telefo-
nisch unter 03493-80172 und per E-Mail unter 
lisa.langhammer@sandersdorf-brehna.de erreichbar. Sie wird vorerst 
in der Hauptverwaltung eingearbeitet, bevor sie ab dem 24.06.2019 
dienstags und freitags in der Außenstelle Brehna persönlich für Sie 
zur Verfügung stehen wird. An den anderen Werktagen ist Frau Lang-
hammer in der Hauptverwaltung anzutreffen.

FB Zentrale Dienste und Recht

Verwaltung geschlossen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hiermit informiere ich darüber, dass die Stadtverwaltung 
und ihre Außenstellen am Montag, dem 27.05.2019 und 
am Freitag, dem 31.05.2019 geschlossen bleiben.
Am Mittwoch, dem 29.05.2019, stehen Ihnen die Mitar-
beiter der Verwaltung an einem zusätzlichen Sprechtag, 
in der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr, zur 
Verfügung.

Weitere Bekanntmachungen

4. Änderungssatzung über die 
Satzung der Stadt Sandersdorf-
Brehna über die Entschädigung der 
Stadträte und ehrenamtlich Tätigen 
(Entschädigungssatzung)
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat gemäß §§ 8, 
45 Abs. 2 Nr. 1 sowie 35 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBL. 
LSA S.288) in seiner Sitzung am 09.05.2019 folgende Satzung 
beschlossen.

Artikel 1

Die Satzung der Stadt Sandersdorf-Brehna über die Entschä-
digung der Stadträte und ehrenamtlich Tätigen (Entschädi-
gungssatzung) vom 01.07.2014, in der Fassung der 2. Ände-
rung vom 14.04.2016, in der Fassung der 3. Änderung vom 
26.04.2018 wird wie folgt geändert:
1. § 1 Abs. 1 „ 60 Euro“ geändert in „120 Euro“.
2. § 1 Abs. 2 „30 Euro“ geändert in „120 Euro“, „25 Euro“ geän-

dert in „120 Euro“, „3 Euro“ geändert in „120 Euro“, „ pro 
Mitglied (mindestens jedoch 15 Euro)“ wird gestrichen. 
Der Satz „Die Entschädigungen, der unter den Nummern 
1-3 genannten Vorsitzenden, steigen prozentual analog 
der pauschalen Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 an“. 
wird gestrichen.

3. § 3 Abs. 3 „Stadtratssitzung 13 Euro“ geändert in „ Stadt-
ratssitzung 16 Euro“, „Ausschusssitzung 13 Euro“ geän-
dert in „Ausschusssitzung 16 Euro“, „3. Fraktionssitzung  
16 Euro“ hinzugefügt sowie „Die Zahlung des Sitzungsgelds 
für Fraktionssitzungen ist auf einmal im Monat begrenzt.“

4. § 1 Abs. 4 „(32,50 €)“ geändert in „(40,00 €)“.
5. § 2 Abs.1 die Summe der monatliche Aufwandsentschä-

digung wird wie folgt geändert „125 Euro“ in „185 Euro“,  
„225 Euro“ in „275 Euro“, „140 Euro“ in „185 Euro“,  
„300 Euro“ in „370 Euro“, „380 Euro“ in „470 Euro“,  
„160 Euro“ in „185 Euro“, „350 Euro“ in „370 Euro“,  
„170 Euro“ in „185 Euro“. Satz 2 wird ergänzt mit dem Wort 
„pauschale“ vor den Wörtern Aufwandsentschädigung der Orts-
bürgermeister wird zum 1.eines Monats im Voraus gezahlt.“

6. § 2 Abs.4 wird wie folgt geändert: „Die Ortschaftsräte 
erhalten als Ersatz für ihre Auslagen eine monatliche 
Aufwandsentschädigung in nachfolgender Höhe. Zuzüg-
lich erhalten die Ortschaften folgende Sitzungsgelder:

Ortschaft Aufwandsentschädigung Sitzungsgeld
Brehna 37,00 € 16,00 €
Glebitzsch 16,00 € 16,00 €
Heideloh   8,00 € 16,00 €
Petersroda 16,00 € 16,00 €
Ramsin 16,00 € 16,00 €
Renneritz   8,00 € 16,00 €
Roitzsch 37,00 € 16,00 €
Zscherndorf 30,00 € 16,00 €“

7. § 2 Abs. 6 „(26,00 €)“ wird geändert in „(40,00 €)“.
8. § 5 A Abs. 2 „50,00 €“ wird geändert in „60,00 €“.
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Neue Öffnungszeiten im Stadtarchiv
Ab sofort ist das Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna wie folgt 
für Sie geöffnet.
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Nach Absprache können auch außerhalb der allgemeinen 

Öffnungszeiten Termine vereinbart werden.
Deshalb möchte ich Sie vorab um eine Terminvereinbarung 
bitten und freue mich Sie im Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna 
begrüßen zu dürfen.

Anja Aschenbach
Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna
(Tel.: 03493 8239090, E-Mail: stadtarchiv@sandersdorf-brehna.de)

Entsprechend der Festlegungen in den §§ 52/54 und 66 des 
Wassergesetzes LSA in der aktuellen Fassung, der Satzung des 
Verbandes §§ 2 und 4 in der aktuellen Fassung teilt der Unter-
haltungsverband „Westliche Fuhne/Ziethe“ Peißen mit, dass in 
der Zeit von

voraussichtlich Mitte Juni bis zum Ende Dezember 2019
die erforderlichen Gewässerunterhaltungsarbeiten an den 
Gewässern 2. Ordnung im Verbandsgebiet durchgeführt 
werden.
Die Unterhaltungsarbeiten führt der Verband mit eigenem 
Personalbestand durch.
Hinweise:
1. Anlieger und Hinterlieger haben zu dulden, dass der 

Unterhaltungspflichtige die Grundstücke betritt, vorüber-
gehend benutzt, …!

2. Anlieger und Hinterlieger haben lt. WG LSA ebenso zu 
dulden, dass der Aushub auf ihren Grundstücken einge-
ebnet wird, sofern es die bisherige Nutzung nicht dauernd 
beeinträchtigt.

3. Der Unterhaltungszeitraum umfasst alle Unter-
haltungsarbeiten in allen Mitgliedsgemeinden. 
Es besteht absolut kein Grund zur Beunruhigung 
und Besorgnis, wenn im August oder September 
noch nicht alle Gewässer unterhalten worden sind.

Eine Mahd aus rein optischen Gesichtspunkten erfolgt 
durch uns nicht!

4. Generell ist die Gewässerunterhaltung immer eine voraus-
schauende Maßnahme, d. h., mit den Arbeiten wird die 
hydraulische Leistungsfähigkeit für mögliche Starkabflüsse 
im Herbst und insbesondere im folgenden Frühjahr gesichert.
Jährlich wiederkehrende Arbeiten (Böschungsmahd 
und Sohlkrautung) werden erst zu Beginn der Arbeiten 
aufgrund der tatsächlichen Bedingungen/hydraulische 
Schwerpunkte, Erreichbarkeit, Witterung, technologische 
Fragen) zeitlich durch den verantwortlichen Verband 
eingeordnet.

Für Rückfragen und erforderliche Abstimmungen stehen 
Ihnen als Ansprechpartner zur Verfügung:
Für Rückfragen und erforderliche Abstimmungen stehen 
Ihnen als Ansprechpartner zur Verfügung: Herr Hendrich und 
Herr Hummel vom UHV „Westliche Fuhne/Ziethe“ in 06406 
Bernburg, OT Peißen, Tel. 03471 310840.

Peißen, 23.04.2019

gez. M. Lösel gez. D. Hendrich
Verbandsvorsteher Geschäftsführer

Ende amtlicher Teil

Sprechtag der Schiedsstelle
Der Sprechtag der Schiedsstelle findet am Dienstag, 4. Juni 2019 um 16.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstr. 2, 06792 Sandersdorf-Brehna, statt.

Susanne Teube-Mischewski, Vorsitzende der Schiedskomission

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Gewässermahd  
an Gewässern 2. Ordnung

Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

Der Zscherndorfer Frühjahrsputz 2019 - eine saubere Sache!
Ein herzliches Dankeschön an die über-
ragend vielen fleißigen Teilnehmer des 
diesjährigen Frühjahrsputzes in Zschern-
dorf. Es wurde repariert, geputzt, gestri-
chen, demontiert, gepflastert, gewischt, 
gekehrt und versiegelt- ganz große 

Klasse. Ein Dankeschön auch an die 
Stadtverwaltung und die Kreiswerke 
Anhalt Bitterfeld für Ihre Unterstützung!
Ich finde es auch immer schön, wenn 
wir uns zum Imbiss danach zusammen-
finden - das stärkt den Zusammenhalt! 

Dankeschön an der Stelle auch an die 
Kuchenbäckerinnen.
Bis zum nächsten Frühjahrsputz 2020!

Ihr Ortsbürgermeister
Michael Aermes
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Spielplatz in Brehna/ Torna eröffnet!
In Torna am Tornaer Platz gibt es 
jetzt einen Spielplatz! Am 17. April 
konnte dieser vom Ortsbürgermeister 
Herrn Hubert, dem Bürgermeister 
Herrn Grabner und den vielen anwe-
senden Kindern eingeweiht werden! 
Nachdem die Kinder von der Kita und 
dem Hort Brehna ein tolles Programm 
unter blauem Himmel und schönstem 
Sonnenschein aufführten, konnte das 
Band durchgeschnitten werden. Nun 
konnten die Kinder ganz offiziell den 
Spielplatz bespielen. Vor Ort gibt es eine 

Elefantenwippe, eine Tafel, ein Sitzkar-
russell, eine Spiellandschaft mit Rutsche 
und Kletterelementen sowie eine Raufe 
für die Eltern zum Verweilen. Nach der 
Eröffnung in Roitzsch und Sandersdorf-
Brehna konnte man auch bei der 3. Spiel-
platzeröffnung innerhalb von 3 Monaten 
auf ein gelungenes Fest blicken! Für 
einen kleinen Imbiss sorgten leckere 
selbstgebackene Kuchen, Brötchen mit 
Würstchen und ein reiches Getränkean-
gebot. Circa 20.000 € wurden für diesen 
Neubau (Spielgeräte und Materialien) 

von der Stadt in die Hand genommen. 
Die Umsetzung des Projekts erfolgte 
durch den Bauhof Brehna in Abstimmung 
mit der Verwaltung. Vielen Dank für die 
geleistete Arbeit, an alle Besucher, an die 
Kinder vom Hort und der Kita in Brehna 
für das Programm mit einem „Häuptling 
der Indianer“, allen Organisatoren und 
ein Dank auch wieder an die Wetterfee!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Treffen im Rahmen der Städtepartnerschaft Brehna - Semoy

Auf den Pfaden bedeutender historischer Frauen unserer Regionen: Jeanne d‘Arc (Region Centre) - 
Katharina von Bora (Sachsen Anhalt)
Sehr geehrte Damen und Herren,
in diesem Jahr findet vom 30. Mai 
bis 2. Juni das Städtepartnerschafts-
treffen zwischen unseren beiden 
befreundeten Städten in Brehna statt.
Aus Anlass des 520. Geburtstages von 
Katharina von Bora widmen wir das 
Treffen dem Leben der beiden Frauen 
Jeanne d`Arc und Katharina von Bora.

Am Samstagnachmittag, dem  
1. Juni 2019 um 15.00 Uhr werden 

in der Stadt- und Klosterkirche 
Brehna

die beiden bedeutendsten Frauen 
unserer Regionen von Mitgliedern der 
Arbeitsgruppen Städtepartnerschaft 
Semoy und Brehna in zwei Vorträgen 
zweisprachig vorgestellt. Begleitet 
wird diese Ehrung der Frauen mit 
Orgelmusik.
Wir freuen uns auf unsere französi-

schen Gäste und auf Sie!
Damit unsere Gäste in das Leben der 
Katharina von Bora und in die Zeit 
der Reformation richtig eintauchen 
können, werden wir am 31. Mai einen 

gemeinsamen Ausflug in die Luther-
stadt Wittenberg unternehmen, 
einen geführten Rundgang durch die 
Altstadt mit anschließendem Pick-
nick in der Marktkirche haben, die 
berühmte Schlosskirche mit Thesen-
tafel und andere Sehenswürdigkeiten 
besichtigen und am Abend in einem 
gemütlichen Elbrestaurant einkehren.

Im Namen der Arbeitsgruppe  
Städtepartnerschaft Semoy – Brehna
Gudrun Weise
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Erstes Begegnungsfest in der Stadt
In unserer Stadt fand am 2. Mai in der 
Grundschule in Zscherndorf das erste 
Begegnungsfest von Kindern mit und 
ohne Behinderung statt! Ob Tanzwork-
shop, Basketball, Fußball, Märchen-
spiel, Schnecken-Terrarium, Koch- und 
Malworkshop, Feuerwehr, Hüpfburg, 
Blinden-Tischball oder Straße der Sinne 
zum Riechen, Tasten usw. Für ALLE war 
hier was dabei! Mehr als 250 Kinder 
aus den Städten Sandersdorf-Brehna, 
Bitterfeld-Wolfen und Köthen folgten 
dem Aufruf des Beirates für Menschen 
mit Behinderung anlässlich des „Euro-
päischen Protesttages für Menschen 

mit Behinderung“. Ziel des Aktionstages 
ist es, auf die Situation von Menschen 
mit Behinderung aufmerksam zu 
machen und sich dafür einzusetzen, 
dass Menschen gleichberechtigt an der 
Gesellschaft teilhaben können. Gleich-
berechtigte Teilhabe aller Menschen ist 
lange schon im Grundgesetz verankert, 
aber in der Lebenswirklichkeit noch 
nicht angekommen. Gerade Kinder 
mit und ohne Behinderung im Grund-
schulalter begegnen sich in Sachsen-
Anhalt in ihrem Alltag nicht, da Kinder 
mit Behinderungen zum größten Teil in 
Förderschulen gebildet werden.

Die Stadtverwaltung Sandersdorf-
Brehna und der Diakonieverein Bitter-
feld-Wolfen agierten hier als Koopera-
tionspartner. Solche Projekte zeigen 
praktisch und realitätsnah, wie Inklusion 
funktionieren kann. 
Der Beirat für Menschen mit Behinde-
rung wollte mit diesem Aktionstag Mut 
machen, Lösungsansätze zu finden, um 
Menschen mit Behinderung mehr Teil-
habe zu bieten. 

Mit allen Referenten, Unterstützern und 
den fröhlichen Kindern war dies ein 
beispielhafter Tag!

Lennart bekam ein tolles Geschenk! Dies können er und zukünftig 
(sicherlich) auch andere Kinder in der Grundschule Zscherndorf 
nutzen.

Eine Begegnung der anderen Art? Die Schnecken vom BUND 
konnten „rundum“ bestaunt werden.

Gemeinsam kochen gehörte natürlich auch dazu!

Tanzen verbindet! Hier der Shuffle-Tanz des Tanzwerks.
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Am 29. April 2019 lud Herr Klaus Düring 
als Seniorenbeauftragter der Stadt zur 
Gesprächsrunde. Teil nahmen unser 
Bürgermeister Herr Andy Grabner, die Poli-
zeibereichsbeamte der Stadt Frau Knecht 
und Polizeihauptmeister Herr Schulz aus 
Zörbig. Gesprochen wurde über den 
bevorstehenden 39. Seniorentreff am  
20. Mai um 14 Uhr. Die Tagesordnung dazu 
umfasst:
-  aktuelle Informationen durch den 

Bürgermeister
-  aktuelle Informationen durch die 

Polizeibereichsbeamte zur Stadt-
Sicherheit im Alter: Enkeltrick, 
falsche Polizisten, Haustürgeschäfte, 
Verhalten beim Einkaufen

-  Hinweise durch die Leiterin vom 
Weißen Ring, Bärbel Franke

-  Hinweise und Anfragen durch die 
Anwesenden der Seniorenbereiche

Weiteres Thema der Gesprächsrunde 
war die Sicherheit für die Rollstuhlfahrer 
in der Ortslage. Hierzu informierte der 

Bürgermeister, dass die Barrierefreiheit 
im Ort weiter verbessert wird. Auch über 
die Teilnahme der Seniorinnen und Seni-
oren am Alterssport im Stadtgebiet und 
zu Fragen der Gesundheit (Thema Haus-
ärzte und Optik) wurde gesprochen. 
Klaus Düring betonte, dass die Informa-
tionen, die die Senioren aus dem Amts-

blatt erhalten eine Bereicherung für sie 
darstellen. Am diesjährigen Seniorentag 
in Bitterfeld wird Herr Düring wieder teil-
nehmen.
Ich wünsche beste Gesundheit!

Klaus Düring
Seniorenbauftragter 
der Stadt Sandersdorf-Brehna

Veranstaltungen in den Ortschaften

Gehen blinde Menschen eigentlich ins Kino?
Na klar! Und dort haben sie die Möglichkeit Hörfilme zu schauen. Das sind 
Filme die eine zusätzliche Tonspur, die sogenannte Audiodeskription, enthalten.
Die Audiodeskription schildert in knappen Worten wichtige Elemente der 
Handlung, Gestik, Mimik. Somit können auch Blinde und Sehbehinderte 
Menschen den Film genießen.

Im Rahmen des Sehbehindertentages am 06.06.2019 zeigen das Örtliche 
Teilhabemanagement und die Evangelische Kirche Sandersdorf-Brehna einen 
Hörfilm. Für blinde und nicht blinde Menschen.
Sei dabei!

06. Juni
2019

17.30 Uhr
Blinden-
Tischball und 
Verpflegung

18.30 Uhr
Hörfilm Eintritt 

frei

Evangelisches Gemeindezentrum
Kirchplatz 2, 06792 Sandersdorf-Brehna

Das Projekt Örtliches Teilhabemanagement  
wird durch das Land Sachsen-Anhalt und 
dem Europäischen Sozialfond gefördert.

Blind 
im 
Kino? 
Klar!

06. Juni
2019

17.30 Uhr
Blinden-
Tischball und 
Verpflegung

18.30 Uhr
Hörfilm Eintritt 

frei

2020 begeht Renneritz 
600-jähriges Jubiläum

In Renneritz wirft ein Großereignis seine Schatten voraus: 
Im kommenden Jahr 2020 feiert der kleine Ort seinen 
600. Geburtstag. 1420 erfolgte die urkundliche Erster-
wähnung von Renneritz. 
Um dieses Jubiläum gebührend zu feiern, haben die 
ersten Planungen und Überlegungen zur Ausgestaltung 
eines Festwochenendes um den 4. Juli 2020 schon längst 
begonnen. 
Um eine möglichst breite Basis interessierter Bürger in 
die Organisation der Feierlichkeiten einzubeziehen, wird 
es eine Startveranstaltung zum Dorfjubiläum geben. Am 
5. Juni 2019 treffen wir uns 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
Renneritz. 
Alle, die sich in die Planungen einbringen und aktiv 
unterstützen möchten, sind herzlich eingeladen.

Torsten Wolf und Maik Janak

Seniorentreff

Gesprächsrunde mit dem Bürgermeister
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Orientierungsberatung 
für Existenzgründer

Sie möchten sich selbstständig machen? Die Stadt Sandersdorf-Brehna 
unterstützt und berät Sie bei der Umsetzung Ihrer Ideen! 

Als erste Hilfe auf dem Weg in die Selbstständigkeit biete ich Ihnen eine 
kostenfreie Orientierungsberatung. In einem persönlichen Gespräch 
informiere ich Sie gern über Gründungsformalitäten, Fördermittel und 
Finanzierungshilfen. Sie erhalten Informationen über mögliche Rechts-
formen und die Erstellung eines Businessplans. 
Auf Ihren Wunsch begleite und vermittle ich Sie an die entsprechenden 
Fachstellen und qualifizierten Dienstleister in unserer Region. 

Ich stehe Ihnen für einen Termin gern zur Verfügung.
Tina Kretschmer, Telefon: 03493 80116
E-Mail: tina.kretschmer@sandersdorf-brehna.de

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wirtschaftsförderung

Geschäftseröffnung „Jetzt Ich!“
Nagel- und Kosmetikstudio Janine Lange und 
Friseurstudio Nicole Dreßler ziehen gemeinsam in 
neue Räumlichkeiten
Angefangen hat 2002 alles in Petersroda. Da startete Janine 
Lange im hauseigenen Anbau mit einem Nagelstudio. Zwei 
Jahre später zog sie nach Brehna und erweiterte das bisher 
kleine Unternehmen um weitere Leistungen - Kosmetik 
und Fußpflege, sowie Nageldesign waren nun im Angebot. 
Aufgrund der hohen Nachfrage kam es zu einem stetigen 
Zuwachs an Mitarbeitern. 2012 machte Frau Dreßler das 
Gesamtkonzept in Sachen Schönheit komplett und integ-
rierte einen Frisörsalon. Die Kundschaft nahm dieses Komplet-
tangebot sehr gut an, so dass auch im Frisörbereich stetiges 
Wachstum zu verzeichnen war.
Die bisherigen Räumlichkeiten wurden zu eng. Brehna zu 
verlassen war keine Option. So baute Frau Lange ein Beauty-
Institut nach eigenen Vorstellungen, natürlich auch wieder 
mit Nicole Dreßler und ihrem Frisörstudio unter einem Dach. 
„Unsere Philosophie heißt: bester Service, Kundenzufrieden-
heit ist unser Maßstab, innovative und individuelle Behand-
lungen, sowie Feingefühl und Liebe zum Beruf zeichnen uns 
aus. Unser Ziel ist es, Ihnenin einem schönen Ambiente eine 
kleine Auszeit vom Alltag zu schenken und Sie mit unseren 
Behandlungsergebnissen zu begeistern.“
Somit zog das Beautyinstitut „Jetzt Ich!“ im Januar 2019 in die 
lang ersehnten neuen Räumlichkeiten in der Theodor-Storm-
Str. 1 in Brehna ein. Als Willkommensgruß für die Kunden orga-
nisierte das Team Beauty-Abende und eine offizielle Einwei-
hungsfeier für Geschäftspartner, Mitarbeiter, Bauleute und 
sonstige Helfer und Freunde fand im April statt. Auch Bürger-
meister Andy Grabner und Ortsbürgermeister Bernd Hubert 
ließen es sich nicht nehmen, persönlich vorbei zu schauen und 
wünschten weiterhin viel Erfolg am neuen Standort!
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Kindertagesstätten

Frühjahrsputz in der Kita „Pfingstanger“
In diesem Jahr beteiligte sich der Kinder-
garten Pfingstanger an dem Frühjahrs-
putz der Stadt. Wir hatten alle Eltern und 
Großeltern aufgerufen unser Außenge-
lände von den Resten des Winters zu 
befreien. 
Gleichzeitig wollten wir die Vorbe-
reitungen für unseren neuen Anbau 
treffen. Am 30.03.19 waren viele Eltern 
und Großeltern mit Ihren Kindern zum 
Helfen gekommen. Wir freuten uns ganz 
besonders, dass noch viele Mitarbeiter 

der Stadt als Unterstützung zu uns 
kamen. Wir räumten das alte Nebenge-
bäude aus und bereiteten alles für den 
Abtransport vor. 
Auch auf dem Freigelände war viel los. 
So wurden Bäume und Sträucher umge-
pflanzt, unser Barfußpfad neu gestaltet 
und die Rasenflächen vom Laub befreit. 
Auch im Haus wurden die Stühle und 
Tische gesäubert. Schnell sah man die 
Veränderungen an allen Orten und alle 
hatten Spaß bei der Arbeit. Wir Erzieher 

und Kinder sind sehr stolz und glücklich, 
dass so viel geschafft wurde.

Wir möchten uns auf diesem Wege bei 
allen fleißigen Helfern bedanken, beson-
derer Dank an die Mitarbeiter der Abtei-
lung Zentrale Dienste und Recht und an 
die Mitarbeiter der Abteilung Finanzver-
waltung.

Dankeschön sagen die Kinder und 
Erzieherinnen der Kita „Pfingstanger“

Am 2. Mai 2019 waren alle Kinder der 
integrativen „Käfergruppe“ der Kinder-
tagesstätte „Glückspilz“ zum Begeg-
nungsfest in Zscherndorf eingeladen. 
Viele tolle Aktivitäten erwarteten uns 
und wir hatten einen wunderschönen 
Vormittag. Wir bedanken uns bei allen, 
die uns diesen schönen Tag ermöglicht 
haben.

Petra Kneisel und die „Käfer“

Teilnahme  
am Begegnungsfest



24. Mai 2019 13Der Lindenstein Nr. 10/2019

Achtung aufgepasst! ...

... hieß es am 
14.02.2019 in der 
Bienchengruppe. 
An diesem Tag 
kam die Polizistin 
Frau Strobel zu 
uns und sprach 

mit den Kindern über das Thema „Ich 
gehe nicht mit Fremden mit“. Zuerst 
wurde erläutert was Fremde sind, wobei 
die Kinder schon gute Erfahrungen 
hatten. Bei einer Geschichte von Frau 
Strobel erfuhren sie noch weitere Details 
über das Verhalten gegenüber Fremden. 
Sie kamen zu der Erkenntnis, wenn sie 
in Notlage geraten, Hilfe zu rufen bzw. 
zu holen.
Um auch im Straßenverkehr sicher zu 
werden, wurde am 11.04.2019, eine 
weitere Prävention mit der Polizei, 
Frau Strobel und Frau Knecht, über 
das Thema „Verhalten im Straßen-
verkehr“ durchgeführt. Bei verschie-
denen Spielen erfuhren die Kinder die 
Notwendigkeit von Verkehrsschildern 
und Ampelzeichen. Durch mehrmaliges 
Zeigen und Benennen wurde die Bedeu-
tung der Verkehrszeichen gefestigt. Dies 
bereitete den Kindern viel Freude und 
sie konnten viel Neues aufnehmen.

Kinder der Bienchengruppe und
Erzieherinnen der Kita Villa Kunterbunt

Die Zahnschwester war da
Am 29.04.19 war die Zahnschwester 
wieder da! Doch sie kam nicht allein, 
sondern hatte dieses Mal ihren Freund, 
den Hund mit den großen Zähnen, 
dabei. Hier konnten die Kinder erst 
einer kurzen Geschichte lauschen und 
anschließend ihr Können unter Beweis 

stellen. Mit einer großen Zahnbürste 
durfte jeder, der wollte, zeigen wie gut 
er schon Zähne putzen kann.
Ein großes Dankeschön nochmal an die 
Zahnschwester!

Team der Kita „Sonnenschein“

Förderverein Kita „Max & Moritz“ Zscherndorf sucht neue Mitglieder
Zscherndorf bekommt einen neuen Verein - neue Mitglieder sind herzlich willkommen!
Am 28. Mai 2019 um 18.00 Uhr findet im Geschwister-Scholl-Heim in Zscherndorf die Gründungsveranstaltung des künftigen 
„Förderverein Kita „Max & Moritz“ Zscherndorf“ statt.
Möchten Sie die Kinder der Kita unterstützen und haben Lust Mitglied zu werden? Dann melden Sie sich per 
E-Mail an: fkitamaxmoritz@gmail.com oder Sie schauen einfach bei der Gründungsveranstaltung vorbei.

Die Gründungsmitglieder des Fördervereins

„Der Lindenstein“
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Positive Resonanz im Jugendclub
Die Zeit vergeht wie im Flug … So haben 
wir das 1. Quartal für 2019 hinter uns 
gebracht. Das haben die Kinder und 
Jugendlichen zum Anlass genommen 
und führten im Jugendclub das alljähr-
liche Billardturnier durch. Die Jugendli-
chen zogen ein Los, um die Spielbegeg-
nungen einzuteilen. Jeder versucht mit 
dem Queue die Billardkugeln so gut wie 
möglich einzulochen. Zur K.O.-Runde 
hatten die Spieler die Möglichkeit, den 

Sieg zu erspielen. Durch zahlreiche Spiel-
situationen war der Ablauf nicht immer 
so, wie es sich jeder einzelne Teilnehmer 
gedacht hat. 
Durch die Zuschauer war die Spannung 
groß. Am Ende bekamen die ersten drei 
Plätze die Pokale überreicht. Das Turnier 
wird anteilig vom Jugendamt des Land-
kreises Anhalt-Bitterfeld unter dem Akten-
zeichen 510605/4-01-03/2019 gefördert.
Auch die positive Resonanz für 2019 steigt 

weiter an. Es gibt keinen Tag, an dem der 
Jugendclub nicht belebt wird. Wir führten 
nicht nur spielerische Aktivitäten durch, 
sondern wir unterstützten auch andere 
Veranstaltungen. So machten wir uns 
ans Werk und starteten einen Frühjahrs-
putz im Jugendclub und machten auch 
die Rabatten um den Sportplatz herum 
sauber, sodass es um den Jugendclub 
immer schön aussieht.

Andrea Hille, Fachkraft für soziale Arbeit

Jugendclub

Osterbowling mit dem Jugendclub „Chill Out“
Wie in den vergangenen Jahren veran-
stalteten wir zu Ostern unser Turnier in 
der Sportlergaststätte Sandersdorf.
So versammelten sich zahlreiche 
Jugendliche am 20.04.2019 zum 
Bowlingturnier. Statt Eiersuchen 
probierten die Jugendlichen, die drei 
Löcher in der Kugel mit den Fingern 
zu finden. Das Osterbowling brachte 
den richtigen Schwung beim Osterfest. 
Angefangen mit „klassischem Bowling“ 
bis zu den Spielen wie „Pferderennen“, 
„Blume“ war alles dabei. So entstand ein 

toller Wettbewerb zwischen den Spie-
lern. 
Mit viel Ehrgeiz und Engagement 
versuchte jeder unter die drei Besten 
zu kommen. Die Pokale wurden im 
Anschluss an die Sieger überreicht. Das
Turnier wird anteilig vom Jugendamt des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld unter dem 
Aktenzeichen 510605/4-01-04/2019 
gefördert. Danach nahmen die Jugend-
lichen einen Snack zu sich, sodass wir 
mit vollen Mägen zu dem Osterfeuer an 
die Freiwillige Feuerwehr Sandersdorf 

gingen.Der Jugendclub nahm an zahl-
reichen Festen der Stadt Sandersdorf-
Brehna und dazu gehörigen Einrich-
tungen am Kinderschminken teil. Die 
Kreativität kannte keine Grenzen, so 
entstanden tolle Bilder bei den Kindern 
im Gesicht. Wir werden bei den zukünf-
tigen Festen dabei sein und freuen uns 
über zahlreiche Kinder, die mit Tierbil-
dern, Prinzessinnen, Glitter und vielem 
mehr angeschminkt werden.

Andrea Hille, Fachkraft für soziale Arbeit
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Horte

Einen Ferienvormittag in der Bibliothek Sandersdorf
Am Dienstag, dem 30. April unter-
nahmen wir einen Ausflug in die Biblio-
thek Sandersdorf und haben 2 Stunden 
lang nach unseren Wünschen Bücher in 
der Kinderabteilung angesehen, gelesen 
oder uns vorlesen lassen.
Beim Empfang erzählte uns Frau Weise, 
dass zur Zeit die Bücherei über 18.000 
Medien beherbergt. Viele Bücher, 
Hörbücher und Filme. Doch jetzt wissen 
wir auch: In Deutschland erscheinen 
jährlich, kaum vorstellbar, zwischen 
60.000 und 80.000 neue Bücher. So 
viele Bücher kann keiner alle haben. 
Frau Weise meinte auch, dass Bücher 
schnell einmal aus der Hand gleiten, 
weil die Buchdeckel oft sehr glatt sind. 
Wichtig ist, dass man sie nicht liegen 
lässt, sondern schnell wieder aufhebt, 
denn es gibt jetzt sehr viele Kinder, die 
die schönen Bücher ausleihen möchten. 
Natürlich kam der Tipp von Frau Weise 
auch zur Anwendung.
Die Hortnerin Frau Kuropka und wir 
Kinder stöberten in den Bücherkisten 
und Regalen. Unsere Aufgabe war es, 
dass jeder versucht, ein Buch zu finden, 

das ihm gefällt. Diese dürften wir dann 
für 4 Wochen in den Hort ausleihen. 
Schnell war ein Buch gefunden, aber 
sich auf eins zu beschränken, ist uns 
allen schwer gefallen. Dann nahmen 
wir uns einfach Bücher und fingen an zu 
lesen. In der letzten halben Stunde las 
uns Frau Kuropka Spukgeschichten von 
Mirijam Pressler vor. 
Das passte wieder, denn der Dienstag 

war der Tag der Walpurgisnacht. Vor 
dem Abschied addierten wir noch 
fleißig die am Glücksrad gedrehten 
Zahlen und bekamen etwas Süßes. Wir 
bedankten uns bei Frau Weise, nahmen 
einen Korb voll Bücher mit und waren 
Ruckzuck wieder in den Horträumen 
pünktlich zum Mittagessen. Es war ein 
schöner Vormittag. Vielen Dank!

Die Hortkinder und Frau Kuropka

Bibliothek

Hörbücher für Menschen mit Sehbeeinträchtigung jetzt in der Bibliothek 
Sandersdorf-Brehna
Dank einer gemeinsamen Initiative 
der Deutschen Zentralbücherei für 
Blinde Leipzig (DZB) und der Bibliothek 
Sandersdorf-Brehna können Leser und 
Leserinnen, deren Sehkraft nachlässt, ab 
sofort Hörbücher aus dem Bestand der 
DZB direkt und kostenfrei entleihen.
20 Hörbücher im sogenannten Daisy-
Format stehen für Menschen mit Sehbe-
einträchtigung in der Bibliothek Sanders-
dorf-Brehna zur Ausleihe bereit.
Die Abkürzung DAISY steht für 
„Digital Accessible Information 
System“ und bezeichnet einen Stan-
dard für navigierbare und barriere-
freie Multimedia-Dokumente. CDs im 
DAISY-Format sind für Menschen mit 

Sehbeeinträchtigung hergestellt und 
enthalten bis zu 40 Stunden Audioma-
terial. Mit speziellen Abspielgeräten 
oder einer Software für den Computer 
ist es möglich, in ihnen zu blättern 
oder zwischen den Kapiteln hin- und 
herzuspringen.
Die Hörbücherei in Leipzig hat ein 
äußerst vielfältiges Angebot für Erwach-
sene, Kinder und Jugendliche (Hörbuch-
katalog einsehbar im Internet). 44.000 
Hörbuchtitel im DAISY-Format und eine 
große Anzahl an Hörfilmen stehen für 
die Ausleihe bereit. Neben epischen 
Werken, wie Romanen, Erzählungen, 
Krimis, Biografien stehen auch Sachbü-
cher zu allen Themenbereichen, wie z. B. 

Reisen, Geschichte, 
Philosophie, Gesund-
heit, Wirtschaft und 
Politik bereit. Hörbü-
cher können direkt 
bestellt werden oder 
auch kostenfrei heruntergeladen werden. 
Nutzen Sie eine der vielen Möglichkeiten!
Haben Sie Mut, und wenden Sie 
sich telefonisch an unsere Biblio-
thek Sandersdorf-Brehna, Tel. 03493 
822425 oder direkt an die Hörbuch-
bibliothek der DZB Leipzig, Tel. 0341 
7113-116. Außerdem stehen in der 
Stadtbibliothek Bücher in großer Schrift 
bereit. Diese sind speziell gekenn-
zeichnet und somit schnell auffindbar.



16 Der Lindenstein Nr. 10/2019 24. Mai 2019

„Ein weites Feld“ von Günther Grass (1927 - 2015)
Zum 200. Geburtstag von Theodor Fontane und zum 30. Jahrestag des Falls der Berliner Mauer
Theo Wuttke kommt am 30.12.1919 in 
Neuruppin zur Welt. Am gleichen tag, am 
gleichen Ort wie genau 100 Jahre zuvor 
Theordor Fontane. Die Beschäftigung 
mit dessen Biografie und Literatur prägt 
später Theo Wuttkes eigenes Leben - 
beruflich, familiär bis hin zur optischen 
Kopie seines Idols.
Als junger Kriegsberichterstatter für das 
Reichsluftfahrtministerium sucht er im 
Zweiten Weltkrieg Orte im besetzten 
Frankreich auf, die Fontane in der glei-
chen Funktion im deutsch-französischen 
Krieg 1870/71 bereiste. Nach 1945 hält 
er als Mitarbeiter des Kulturbundes 
der ehemaligen DDR selbstverfasste 
Vorträge über Fonates Leben und Werk 
in vielen kulturellen Einrcihtungen des 
Landes. In diesen Vorträgen verwendet er 
Themen und Zitate aus Fontanewerken, 
die seine Vorgesetzten in präkeren, poli-
tischen Situationen als sehr provozierend 
empfinden. Zur Orndung gerufen und 
nicht gewillt, sein Verhalten zu ändern, 
sattelt er noch vor der Rente um und 
arbeitet als Aktenbote im Haus der Minis-
terien in Berlin. Im gleichen Gebäude in 
dem vorher das Reichsluftfahrtministe-
rium residierte.
Der Fall der Mauer in Berlin erlebt er kurz 
vor seinem 70. Geburtstag und noch als 
Halbtagskraft tätig, in Begleitung seines 

treuen Aufpassers, des „ewigen Agenten“, 
der ihn schon seit dem Dritten Reich und 
danach zu DDR-Zeiten immer, wenn auch 
dezent und an langer Leine kontrollierte. 
Übrigens wird auch das vereinte Deutsch-
land nicht auf die beruflichen Qualitäten 
dieses Herrn verzichten, denn gute 
Agenten sind immer gefragt.
Nach der Wende und Abwicklung der 
DDR samt Ministerien zieht die Treu-
handanstalt in das gebäude von Wuttkes 
Arbeitsstelle ein. 
Als langjähriger ortskundiger Mitarbeiter 
wird Wuttke übernommen und man hat 
sogar vor, ihn mit speziellen Aufgaben zu 
betreuen. 
Eigentlich könnte er mit einem finanziell 
abgesicherten überschaubarem Lebens-
abend rechnen. 
Doch in einer Zeit in der nichts bleibt 
wie es war, kommt es auch für ihn ganz 
anders. Sein Frankreichaufenthalt blieb 
nicht ohne Folgen und so holt ihn seine 
Vergangenheit in Person einer bis dahin 
nicht vermuteten Enkelin ein und ändert 
sein Leben in jeder Beziehung. Günter 
Grass zeigt in seinem Roman mit den 
kunstvoll verknüpften Zeitebenen 
das Manövrieren Geistesschaffender 
zwischen Anpassung an gesellschaftliche 
Zwänge und persönlichem Freiheitsan-
spruch. 

Wie Fontane nie eine gewisse Vorliebe 
für den erzkonservativen märkischen 
Adel verhehlte, seine Arbeitskraft 
Einrichtungen des monarchistischen 
Staates zur Verfügung stellte, ande-
rerseits mit Revolutionären wie Georg 
Herwegh sympathisierte und sich stets 
um vorurteilsfreie realistische Darstel-
lung der Verhältnisse in seinen literari-
schen Werken bemühte, so verhält sich 
Theo Wuttke den unterschiedlichen 
Gesellschaftssystemen gegenüber 
durchaus loyal, schafft sich daneben 
aber mitunter erfolgreich persönlich 
Freiräume.

Wie lässt Fontane den Vater einer armen 
Effi Briest sagen: „Es ist schwer, zu wissen 
was man tun und lassen soll. Das ist ein 
weites Feld.“

Hildbura Kukula

Bibliothek geschlossen
Liebe Leserinnen und Leser,

die Bibliothek Sandersdorf-Brehna bleibt wegen Urlaub vom 28.05. bis 31.05.2019 geschlossen.

Gudrun Weise
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Aktuelles zur Jubiläumsfeier des VfB Zscherndorf 1919 e. V.

Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Anlässlich des 100-jährigen Bestehens 
unseres Vereins feiern wir vom 14. bis 
16. Juni 2019 mit Vereinsmitgliedern, 
Sportfreunden, Gästen, Sponsoren und 
Besuchern unser Jubiläum!
Unsere Überlegung dazu war: Wie kann 
man dieses Jubiläum gebührend feiern?
Der Vereinsvorstand und sein Org-Team 
haben fleißige Vorarbeit geleistet und ein 
sportliches, unterhaltsames und span-
nendes Programm zusammengestellt.
Die Abteilung Fußball eröffnet mit einem 
Spiel unserer „Alten Herren“ gegen die 
Traditionsmannschaft des HFC unser 
Jubiläum am Freitag. Unsere erste Mann-
schaft wird zum Freundschaftsspiel 
gegen die Erste der Union Sandersdorf 
am Samstag antreten. Die Abteilung 
Tischtennis veranstaltet die Tischten-

nisshow der besonderen Art mit Jörg 
Roßkopf und Steffen Fetzner in der Ball-
sporthalle Sandersdorf am Samstag.
Vor Jahren wurden die beiden Sportler 
Tischtennis-Weltmeister im Doppel 
und errangen auch während der darauf 
folgenden Olympischen Spiele die 
Silbermedaille. Beide sind im Tischten-
nissport heute noch als Spieler aktiv, 
aber auch als Trainer und Manager. 
Jörg Roßkopf ist Bundestrainer, Steffen 
Fetzner ist Manager der Sportfirma 
Donic. Freuen wir uns darauf, mit zahl-
reichen Zuschauern, dieses Tischtennis-
Showprogramm der Extraklasse mit 
Akrobatik, unglaublichen Ballwechseln, 
Slpastick und Clownerie zu erleben! 
Am Samstagabend wird die Ehrung 
verdienstvoller Sportler/innen und 

Wegbegleiter Höhepunkt der Jubiläums-
feier sein, bevor wir am Sonntag die Fest-
tage auf unserem Sportplatz ausklingen 
lassen. Der Eintritt auf dem Sportplatz 
ist frei. Für die TT- Show in der Ballsport-
halle Sandersdorf erhalten Sie Tickets 
(Erwachsene: 10 Euro, Kinder: 6 Euro) 
per E-Mail über tt.zscherndorf@web.de 
oder über das Kontaktformular auf der 
Website der Tischtennis-Abteilung 
vfbzscherndorf1919tt.hpage.de, gern 
auch an Trainingsabenden der Abteilung 
(am Montag und Donnerstag/Turnhalle in 
Zscherndorf) und an der Tageskasse. Wir 
sagen herzlich willkommen und würden 
uns über zahlreiche Zuschauer freuen.

Vorstand & OrgTeam
VfB Zscherndorf 1919 e. V.
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Bowling - Union Sandersdorf e. V. - Landessenioreneinzel mit zwei Titel
Die Landessenioreneinzelmeister-
schaften wurden einmal mehr zum 
Erfolg für die Sandersdorfer Bowling- 
sportler. Die Seniorinnen dominierten 
den Wettbewerb und konnten sich in 
der Klasse Seniorinnen A mit Manuela 
Friede (2.585 Pin/Schnitt 172,33 Pin) 
als Landesmeisterin und Christina 
Rohowski (2.541 P/169,4 P) als Zweit-
platzierte gleich zwei Treppchenplätze 
sichern. 
Petra Lorenz (2.260 P/150,67 P) schaffte 
es dazu noch in das Finale, das sie mit 
dem fünften Platz abschloss. In der 
Klasse Seniorinnen B musste sich Steffi 
Bach (2.179 P/167,62 P) als Titelverteidi-
gerin über Vor- und Zwischenrunde bis 
in das Finale mit der starken Susanne 
Franze (VSG Oppin) auseinandersetzen 
und holte sich am Ende den Landes-
meistertitel zum zweiten Mal.
Bei den Senioren A mussten Peter 
Lorenz (1.726 P/172,6 P) und Uwe Lange 
(2.908 P/191,87 P) antreten. Während 
Peter Lorenz nach einer hervorra-

genden Vorrunde in der Zwischen-
runde auf Platz 10 landete, musst Uwe 
Lange als Titelverteiger gegen einen 
stark aufspielenden Frank Dammköhler 
(Halberstädter Adler) antreten. Am Ende 
verpasste Uwe Lange mit nur 6 Pin die 
Titelverteidigung und holte sich einen 
hervorragenden 2. Platz.
Die Senioren B hatten mit dem Titel-
verteiger Dietmar Föhlisch (1.692 P/ 
162,9 P) und Hans-Jürgen Dippold 
(2.444 P/162,93 P) ebenfalls zwei Eisen 
im Feuer. Dietmar Föhlisch musste sich 
bei der Qualifizierung zum Finale knapp 
seinem Vereinskameraden Hans-Jürgen 
Dippold geschlagen geben und landete 
auf einen 7. Platz. Hans-Jürgen Dippold 
wurde am Ende Fünfter.
Insgesamt eine gelungene Veranstal-
tung mit Sandersdorfern in allen Final-
runden und zwei Landesmeistertitel.

Hans-Jürgen Dippold
Union Sandersdorf e. V.

Landesmeister Seniorinnen A, Manuela 
Friede, Union Sandersdorf e. V.

Landesmeisterin Seniorinnen B, Steffi 
Bach, Union Sandersdorf e. V.

Bowling - Union Sandersdorf e. V.
Bowling - Herausragende Leistungen mit Vizelandesmeistertitel belohnt
Bei denen am vergangenen Wochen-
ende durchgeführten Landeseinzel-
meisterschaften der Damen und Herren, 
konnten sich die Sandersdorfer mit 
gleich drei Damen und 2 Herren quali-
fizieren.
Die Damen zeigten von Beginn an, 
das der Titel über die Sandersdorfer 
vergeben wird. 
So schafften alle drei mit sehr guten 
Leistungen den Weg in die Zwischen-
runde, die sie letztlich mit dem 2., 3. 
und 4. Tabellenplatz beenden konnten. 
In einem spannenden Finale der besten 
8 Damen konnte sich Manuela Friede 
(3.197 Pin/Schnitt 177,61 P) mit nur 
14 Pin Rückstand, auf die Führende 
Vivian Buchmann (Magdeburg), den 
Vizelandesmeistertiel sichern. Christina 
Rohowski belegte am Ende den undank-

baren 4. Platz und Steffi Bach folgte auf 
Platz 5.
Bei den Herren hatten Uwe lange und 
Stephan Lorenz, in der Vorrunde in 
Magdeburg, mit den Bahnbedingungen 
zu kämpfen. Sie konnten sich aber mit 
Platz 13 (Lange) und 14 (Lorenz) für die 
Zwischenrunde in Halle qualifizieren. 
Dort legten Stephan Lorenz (Stephan 
Lorenz mit 1.080 Pin/Schnitt 216,0 P) 
einen furiosen Zwischenspurt hin und 
schaffte den Einzug unter die besten acht 
im Finale. 
Uwe Lange musste sich als 9. mit einem 
Schnitt von 202,8 Pin und einem Rück-
stand auf den letzten Finalplatz von 42 
Pin geschlagen geben.
Im Finale sicherte sich Stephan Lorenz 
den 6. Platz mit nochmals einem 
Pinschnitt von 210,57 Pin und konnte 

sich damit erstmals unter den Besten im 
Landesverband platzieren! 
Eine Landesmeisterschaft, die insgesamt 
auf einem sehr hohem Niveau gespielt 
wurde ... und wieder mit Sandersdorfer 
Beteiligung.
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Die Moni löst den Falken ab
Nach einem ereignisreichen 2018, mit 
ausgezeichneten Wetterbedingungen, 
vor allem für den Segelflug, können wir 
auf zwei aktive Fluglager im Mai 2018 
mit dem Fliegerclub Auerbach und im 
Juli mit gleich drei Gastvereinen, wie SFG 
Salzdetforth e. V., LSV Dorsten und LSV 
Brilon zurückblicken. In den Fluglagern 
beherbergte der Flugplatz in Renneritz 
jeweils 15 bis 20 Segelflugzeuge.
Beim Landesjugendvergleichsfliegen 
in Dessau belegte der Segelflugverein 
Wolfen e. V. mit Leonie Hetzer den  
1. Platz. Im Streckensegelflug sind  
11.473 Km mit unseren Vereinsflug-
zeugen vom Flugplatz Renneritz in 
motorlosen Überlandflügen zurück-
gelegt worden. Im Bundesvergleich 
belegte der Segelflugverein Wolfen e. V. 
den 7. Platz. Neben den umfangreichen 

Wartungsarbeiten in den Wintermo-
naten von November bis März prägte 
nun die Anschaffung eines Motorseglers 
das Geschehen im Verein. Mit Zustim-
mung der Mitglieder fiel die Entschei-
dung, unseren Falken gegen eine HK 
36 Super Dimona zu tauschen. Mit dem 
Falken 25C sind nun 25 Jahre am Flug-
platz Renneritz, Ausbildung, Überland-
flüge und viele Gastflüge absolviert 
worden. Er war in Peenemünde, am 
Nordkapp, natürlich in unserer näheren 
Umgebung sowie in Süddeutschland 
wie Friedrichshafen zu sehen. Für den 
Fluglotsen am Flughafen Halle-Leipzig, 
mit seiner Kennung D-KBUF kein Unbe-
kannter, nein ein Renneritzer. Die HK 
36 Super Dimona, genannt die Moni 
ist nun weiblich und wie zu erkennen 
natürlich auch ein klein wenig schöner. 

Sie ist am 08.03.2019 
von Landau in der Pfalz 
von Manuel und Rainer 
in rund 3 Stunden und 
400 km Überlandflug überführt worden. 
Nun müssen sich alle Motorsegler-
Piloten auf die Besonderheiten der Dame 
einstellen. Sie erwartet schon etwas mehr 
Feingefühl von ihren Piloten. Wir hoffen, 
die Moni erfüllt auch die Erwartungen 
unserer Fluggäste. Die Flugsaison hat 
auch, wenn etwas verspätet, begonnen. 
Wir laden alle Interessenten ein: Schaut 
einfach mal vorbei! Eine Mitfluggelegen-
heit lässt sich immer organisieren und 
unsere Mitglieder haben für alle Fragen 
ein offenes Ohr.

Bernd Göricke
Segelflugverein Wolfen e. V.
Am Flugplatz Renneritz

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Kulturvereine

Sprung meines Lebens - Union Sandersdorf ist dabei
Viermal Bronze bei Europameister-
schaften, Silber und Bronze bei drei 
verschiedenen WM´s sowie Silber bei 
den Olympischen Spielen von Athen 
2004 - Halles Wasserspringer Andreas 
Wels hat in seiner Karriere ordentlich 
abgeräumt. Seit 2016 organisiert der 
gebürtige Schönebecker im Nordbad 
in Halle ein packendes Event, welches 
in den letzten drei Sommern stellen-
weise über 5.000 Zuschauer an den 
Beckenrand lockte. Noch im letzten Jahr 
sorgte auch Ex-Boxweltmeister Graciano 
Rocchigiani für die Stimmung bei der 
Springerparty vom Turm, bevor er vier 
Monate später auf Sizilien tödlich verun-
glückte.
Wels und Kollegen organisieren in der 
Saalestadt eine gewaltige Sommer-

party, in der das kunstvolle Springen 
von Sprungbrett und -turm im Mittel-
punkt stehen wird. Umrahmt von 
Beachmusik warten mit Highdiving- und 
Splashdivingshow nebenbei noch viele 
andere Hingucker auf die Besucher. Im 
Mittelpunkt aber stehen neben dem 
Prominentenspringen eben ein großes 
Firmen- und Vereinsspringen. Bewertet 
von Kampfrichtern treten beim Vereins-
springen an diesem Tag unter anderem 
auch die auserwählten Kicker vom Halle-
schen FC, BSV Ammendorf und der SG 
Union Sandersdorf an. „Wir werden mal 
schauen, wer sich hier im Training für 
dieses neue Betätigungsfeld heraus 
kristallisiert“, scherzte Sandersdorfs 
sportlicher Leiter Torsten Lehmann 
zuletzt, als Andreas Wels persönlich die 

Einladungen an einem Trainingstag des 
Fußball-Oberligisten in Sandersdorf 
überbrachte. Wels und Kollegen halten 
für jenen Samstag, dem 6. Juli, noch ein 
ganz besonderes Bonbon bereit. Zum 
letzten Heimspiel der Saison - Union 
Sandersdorf trifft am 2. Juni mit Anstoß 
14 Uhr auf den FC International Leipzig - 
wird sich der immer noch durchtrainierte 
einstige Kunstspringer in der Halbzeit-
pause ins Tor stellen. Jeder der möchte, 
darf dann einen Elfmeter gegen ihn 
schießen und sich per Treffer eine von 
fünfzehn Zuschauer-Freikarten für das 
Springerevent im Halleschen Nordbad 
inklusive Beachparty organisieren.

Holger Bär
PR SG Union Sandersdorf
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Gäste tanzen und feiern ausgelassen in den Mai
Es war am 30. April 2019 kurz nach 
19.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in 
Renneritz: Obwohl gerade erst offizieller 
Start für die schon traditionelle Walpur-
gisnachtfeier war, hatte sich der Fest-
platz bereits mit zahlreichen Gästen gut 
gefüllt. Und der Besucherstrom riss auch 
in der folgenden Zeit lange nicht ab, so 
dass schlussendlich wieder über 500 
Gäste stimmungsvoll bis in die Nacht 
feierten. Gründe für diesen Zuspruch 
des Walpurgisfeuers mit Live-Musik 
in Renneritz konnte man am Abend 
verschiedene hören: Viele Besucher 
haben einfach Lust auf eine gute Feier 
mit toller Live-Musik. Andere finden gut, 
wenn im Ort etwas auf die Beine gestellt 
wird und unterstützen das und wieder 
Andere loben die schnelle und gute 
Versorgung mit Speisen und Getränken.
Christian Lorenz, Vorsitzender des 
Heimatvereins Renneritz sagt: „Wir sind 
froh, dass wir mit unserer Feier zur 
Walpurgisnacht den Nerv der Gäste 
treffen und unsere Veranstaltung Jahr 
für Jahr gut besucht wird. Gleichzeitig ist 
es ein schönes Gefühl, damit auch etwas 
für unseren Ort zu tun. Deshalb werden 
wir als Heimatverein gern wieder das 
Renneritzer Dorffest am 31. August 2019 
organisieren und durchführen.“
Mit dem Wettergott stand der Heimat-
verein zur diesjährigen Walpurgis-
nacht zweifach im Bunde: Vor wenigen 
Tagen gab es genügend Regen, so dass 
die Waldbrandgefahrenstufen in der 
Region gesenkt werden konnten und 
das Walpurgisfeuer überhaupt geneh-

migt wurde. Und zur Walpurgisnacht 
selbst gab es milde Temperaturen 
und strahlenden Sonnenschein. Beste 
Voraussetzungen, um auch die Live-
Musik der Myriads Partyband genießen 
zu können. Mit einem abwechslungsrei-
chen Programm verschiedener Genres 
wurden die Gäste zum Tanzen und auch 
zum Mitsingen animiert. Bis ca. 1.00 Uhr 
in der Nacht war die Tanzfläche regel-
mäßig gefüllt.
Die „Devils“ des Sandersdorfer Karne-
valsvereins sorgten für einen weiteren 
Höhepunkt des Abends. Mit ihrer magi-
schen Lichtershow erleuchteten sie 
nicht nur die Renneritzer Nacht sondern 

brachten auch die Augen des Publikums 
zum leuchten.
„Für das Engagement des Heimatver-
eins in unserem Ort kann ich nur Danke 
sagen“, resümiert Torsten Wolf, Ortsbür-
germeister von Renneritz. „Seit Jahren 
organisieren sie mit hoher Verlässlich-
keit Veranstaltungen, wie das Walpur-
gisfeuer und darüber hinaus investieren 
sie Zeit und Geld z. B. in den Ausbau des 
Spielplatzes, wie aktuell mit der Errich-
tung einer neuen Seilbahn.“

Maik Janak
Heimatverein Renneritz

25 Jahre Reit- und Fahrverein 
Brehna e. V.
Der Reit-und Fahrverein Brehna e. V. lädt anlässlich 
seines 25-jährigen Bestehens zu einem Vereinstag am
Samstag, dem 25. Mai 2019
auf dem Schützenplatz in Brehna ein. Veranstaltungs-
beginn ist 13 Uhr.
Mitglieder und Pferdefreunde zeigen ihre Fertigkeiten 
im Umgang mit ihrem „Sportkameraden Pferd“ beim 
Ring- und Tonnenreiten und Gespannfahren. Für 
die gastronomische Betreuung des Publikums wird 
gesorgt. Hüpfburg und Leckereien können Kinder-
herzen erfreuen.

Einladung
Der Kleingartenverein „Am Birkenwäldchen e. V.“ Sanders-
dorf-Brehna, Ramsiner Straße 37, lädt

am Donnerstag, dem 30. Mai 2019, ab 10.00 Uhr

recht herzlich zum Feiern am Himmelfahrtstag ein.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt, wir freuen uns auf ihr 
Kommen.

Der Vorstand

Wunderbare Walpurgisnacht in Renneritz
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115 Jahre Feuerwehr Roitzsch
Gemeinsam mit dem traditionellen 
Tag der offenen Tür am 1. Mai 2019 
feierte die Feuerwehr Roitzsch auch ihr 
115-jähriges Bestehen.
Der Tag der offenen Tür begann wie 

gewohnt am Abend des 30. April mit 
einem Fackelumzug, einem kleinen 
Maifeuer und dem Tanz in den Mai. 
Anders als gewohnt fanden die Akti-
vitäten dieses Jahr allerdings nicht im 

und am Gerätehaus der Feuerwehr statt, 
sondern auf der nahegelegenen Teich-
wiese im und um das große Festzelt.
Hier wurde unser Abendprogramm auf 
der großen Bühne durch Einlagen des 

Feuerwehr

Oster“feuer“ in Heideloh
Geplant ist geplant. Also kam es, wie es 
kommen musste. Der Feuerwehrverein 
Heideloh e. V. und die Freiwillige Feuer-
wehr Heideloh hatte für Samstag, den 
20.04.2019, das diesjährige Osterfeuer 
angesetzt! Bekanntermaßen machte uns 
das Wetter bzw. die Trockenheit einen 
Strich durch die Organisation. Ohne 
Zögern wurde entschieden, die nachbar-
schaftliche Zusammenkunft auch ohne 
Feuer-Unterstützung auszuführen. Der 
Erfolg gab Organisatoren und Veranstal-
tern recht. Über 100 Gäste aus Heideloh 
und Umgebung fanden den Weg zu 
uns und ließen bei bestem Wetter den 

Gesprächen ebenso ihren Lauf, wie 
den bereitgestellten Getränken. Natür-
lich gab es auch etwas Festes für die 
Grundlage. Nun stand der Focus auf den 
nicht abgebrannten Baumschnitten. 
Wohin damit! Eine Antwort gaben wir 
am Freitag, 3. Mai 2019. Im Rahmen 
des regulären Dienstes der Freiwilligen 
Feuerwehr Heideloh wurde der große 
Haufen mittlerweile sehr trockenen 
Holzes angezündet und kontrolliert zum 
Abbrennen gebracht.
Das Feuer hatte im Übrigen keine 
Chance! Neben der gesamten aktiven 
Einsatzgruppe der Ortswehr Heideloh 

waren um die 20 Kameraden der Orts-
wehr Sandersdorf mit vor Ort.
So taten wir dem Handlungsspruch 
Heideloh’s „Bei uns ist willkommen, wer 
kommen will!“ genüge und verlebten 
ein paar Stunden in Kameradschaft 
und mit nachbarschaftlichen Gesprä-
chen, weil auch ein paar Einwohner aus 
Heideloh und Großzöberitz den Weg zu 
uns fanden. Danke an die Organisatoren 
und Durchführenden.

Mit kameradschaftlichem Gruß!

Uwe Jäschke
Ortswehr Heideloh
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Roitzscher Carnevalvereins bereichert. 
Die Hottentotten des RCV entführten 
die Gäste tänzerisch in den Dschungel 
und das Männerballett schlüpfte für eine 
Parodie auf die Roitzscher Feuerwehr-
leute selbst in die Einsatzkleidung und 
dann wieder heraus. Für Schwung und 
gute Laune im Festzelt sorgten die Billy 
Boys mit Live-Musik.
Der Tag der offenen Tür am 1. Mai 
begann ab 10:00 Uhr mit einem musika-
lischen Frühschoppen, an welchem sich 
um 11:00 Uhr die Auszeichnungen und 
Ehrungen der Kameraden anschlossen.
So wurde an diesem Tag dem Kame-
raden Taoufik Kamli die Ehrennadel für 
20 Jahre treue Dienste verliehen. Der 
Kamerad Alfred Hörig wurde sogar für 
herausragende 60 Jahre treue Dienste 
in der Feuerwehr geehrt. Außerdem 
wurde der Kamerad Jeremy Grothe zum 
Feuerwehrmann, die Kameraden Markus 
Arndt, Konrad Krause und Marten Hänze 
zum 1. Hauptfeuerwehrmann und der 
Kamerad Ronny Thomas zum Ober-
brandmeister befördert.
Darüber hinaus nutzten der Bürger-
meister, Herr Grabner, und der Stadt-
wehrleiter, Kamerad Winterling, diesen 
Tag, um den frisch gebackenen Absol-
venten des Truppmann-Lehrganges ihre 
Urkunden für die erfolgreiche Teilnahme 
zu überreichen. Auch unser Landrat und 
Kamerad Uwe Schulze richtete ein paar 
Worte an die anwesenden Kameraden 
und Gäste.
Bereits am Abend des 30. April über-
reichten die Feuerwehr und der Feuer-
wehrverein Roitzsch e. V. Herrn Dr. 
Franz Retzer vom Landgut Dobler eine 
Auszeichnung als Anerkennung für 
jahrelange, sehr gute Zusammenarbeit 
mit der Feuerwehr Roitzsch.
So konnten auf dem Landgut Dobler in 
den letzten Jahren mehrere Übungen 
und Ausbildungen durchgeführt 
werden, außerdem unterstützt uns Herr 
Retzer oft mit technischen Geräten. 
Darüber hinaus stellt er seine Mitarbeiter, 
die Mitglied in der Feuerwehr sind, ohne 
große Umstände von der Arbeit frei, um 
an Einsätzen teilzunehmen oder Lehr-
gänge zu besuchen.
Um den Gästen des Tages der offenen 
Tür die Arbeit einer Freiwilligen Feuer-
wehr näher zu bringen, wurden über den 

ganzen Tag Führungen durch das Gerä-
tehaus angeboten und die Fahrzeuge 
der Feuerwehr Roitzsch sowie weiterer 
Ortsfeuerwehren der Stadt Sandersdorf-
Brehna vorgestellt.
An einem bereitgestellten Pkw konnte 
jeder Gast einmal selbst ausprobieren, 
was es heißt, nach einem Verkehrsunfall 
mit dem hydraulischen Rettungsgerät 
an einem Wrack zu arbeiten. Gar nicht 
so leicht, bei 35 kg Gewicht des soge-
nannten Spreizers.
Am Teich informierte die Deutsche 
Lebensrettungsgesellschaft, kurz DLRG, 
über ihre Arbeit im Bereich der Wasser-
rettung. Die Ehrenamtlichen der DLRG 
boten außerdem kleine Paddeltouren 
mit dem Schlauchboot an. So konnte 
man viele kleine und große Kapitäne auf 
dem Teich beobachten. Auch die große 
Malstraße im Festzelt und die Hüpfeburg 
sorgten für Abwechslung und erfreuten 
sich großer Beliebtheit.
Um ca. 12:30 Uhr gab es dann für die 
Gäste endlich die langersehnte Erbsen-
suppe aus der Gulaschkanone, um sich 
für den weiteren Tag zu stärken.
Das Programm auf der Bühne wurde 
durch einen weiteren Auftritt des RCV 
abgerundet. Diesmal begeisterten die 
Mini-Mäuse mit ihrem tänzerischen 
Können. Mit Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen von den Frauen der 
Feuerwehr und des Feuerwehrvereins 

klang der Tag langsam aus. Um den 
Hunger und den Durst der kleinen und 
großen Gäste zu stillen, arbeiteten an 
diesen beiden Tagen die Mitglieder 
der Feuerwehr und des Feuerwehr-
vereins unermüdlich hinter Grill, Bier-
wagen, Cocktail-Bar und Kuchenstand. 
Auch nahezu die gesamte Woche vom 
29.04. bis 03.05. waren sie fleißig, um 
alle notwendigen Vorbereitungen 
wie Zeltaufbau, Fahrzeugpflege oder 
Einkäufe zu erledigen.
Hierfür möchte ich mich an dieser Stelle 
noch einmal bei allen Kameradinnen, 
Kameraden und Vereinsmitgliedern 
bedanken.
Für die tolle Unterstützung zum 
Gelingen unseres Tages der offenen 
Tür möchte ich mich außerdem bei der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, den Mitar-
beitern der Bauhöfe, der Firma Gebrüder 
Schöbe, der Billardbar Roitzsch, der 
Firma Gießler/Ewald, dem Landgut 
Dobler, dem Roitzscher Carnevalsverein, 
der DLRG, den anwesenden Kameraden 
der weiteren Ortsfeuerwehren der Stadt 
Sandersdorf-Brehna sowie dem Organi-
sationsteam und allen weiteren Helfern 
bedanken.

Gut Wehr

Oberbrandmeister Stefan Rosenkranz
Wehrleiter Feuerwehr Roitzsch
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Feuerwehr Brehna / Feuerwehrverein Brehna e.V.

Tag der Feuerwehr 
Im Gerätehaus der Feuerwehr 

Brehna 

 

Am Samstag den 

25.05.2019 
Ab 11 Uhr 

 

Ab 18 Uhr 

After-Work-Party 

Mit DJ Team Bärenstark 

Ab 12 Uhr Erbsensuppe aus der 
Gulaschkanone 
 
Erfahrt mehr über die Arbeit und Technik 
der Feuerwehr 
 
14 Uhr Kaffee mit selbst gebackenem 
Kuchen 
 
15:30 Uhr arbeitet selbst mit der Technik 
der Feuerwehr 
 
Wasserspiele und Hüpfburg für die 
Kleinsten 
 
 
Verschiedene Getränke vom Bierwagen 
und Gegrilltes 

Ostern bei der Kinder- und Jugend-
feuerwehr Roitzsch und Petersroda
Auch wie in jedem Jahr schmückten wir zu Ostern einen 
Baum. Dieses Jahr bot sich der neue Spielplatz am Teich an. 
Mit viel Fleiß hängten unsere Kleinsten aus der Kinderfeuer-
wehr die Eier an den Baum. Sie gaben sich viel Mühe. Danach 
war Spielen auf den Geräten angesagt. In der Zwischenzeit 
versteckten die beiden Osterhasen auf dem anderen Spielplatz 
Eier und Süßigkeiten. Dort angekommen, begann die große 
Suche. Alle fanden ihr Geschenk und freuten sich sehr. Die 
Zeit verging leider viel zu schnell und die Kinder mussten ihre 
Heimreise mit dem Feuerwehrauto nach Roitzsch antreten.

B. Kunth
Jugendwartin

Tag der offenen Tür
Ortsfeuerwehr Renneritz

am Dorfgemeinschaftshaus

Samstag den 25.05.2019 
ab 11.00 Uhr

Die Kameraden freuen sich auf Ihren Besuch!

DJ Jörg

The Frox

Tag der offenen Tü

11.00 Uhr: Eröffnung mit DJ Jörg und Beginn der Technikschau mit vielen 
  interessanten Highlights rund um die Technik der Feuerwehr
11.30 Uhr: leckere Erbsensuppe aus der Gulaschkanone
12.00 Uhr: Hüpfburg, Eis, Waffelbäckerei, Schaustellerbetrieb Steinmetz, 
  Stationen rund um die Feuerwehr, u.v.m
13.30 Uhr: Musikalische Unterhaltung mit dem 
  Gesangsduo „Dancing Angels“
14.30 Uhr: Kaffee und Kuchen
15.30 Uhr: Rundfahrten mit der Feuerwehr 
  Fettbrandsimulation, 
  Vorführung Rauch-Demohaus
17.00 Uhr: Leckeres vom Grill   
18.00 Uhr: Open End Party mit der Renneritzer Heimat Band „The Frox“ 
  sowie Musik aus der Konserve mit „DJ Jörg“ und Lasershow
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Seniorenveranstaltungen

Ostern bei den Senioren in Petersroda
Am 17. April kam der Osterhase zu uns 
Senioren. Jeder bekam ein kleines Oster-
nest geschenkt. 
Bei Kaffee, Kuchen und musikalischen 
Klängen verbrachten wir schöne 
gemeinsame Stunden. Manfred Liesche 
und Roland Crucius unterhielten uns mit 
schönen Liedern die uns zum Mitsingen 
und Mitschunkeln einluden. Ein beson-

deres Dankeschön an unseren Bürger-
meister Herrn Grabner und an unsere 
Ortsbürgermeisterin Frau Simone Enge-
fehr sowie Frau Angelika Daum. Wir 
freuen uns auf unseren schönen neu 
renovierten und gestalteten Raum, der 
mit viel Fleiß entstand.

B. Kunth

Seniorentreff  
Petersroda
Am 8. Mai verbrachten wir unseren 
Seniorennachmittag in Spickendorf in 
der Bauernschänke. Beginn war 15 Uhr. 
Bei Kaffee und Kuchen verbrachten wir 
einen tollen Nachmittag mit der Markt-
frau Regine.
Ihr Programm mit Musik, Gesang und 
allerlei witzigen Sprüchen sorgte für 
gute Laune. Für diesen gelungenen 
Nachmittag möchten wir uns auch bei 
dem Service der Bauernschänke und 
bei all unseren Kraftfahrern recht herz-
lich bedanken.

B. Kunth



26 Der Lindenstein Nr. 10/2019 24. Mai 2019

Herzlich willkommen Lino Siebert. 
Seit dem 7. April 2019 ist der kleine 
Erdenbürger bei seinen Eltern Sylvana 
Kluge und Lars Siebert in Zscherndorf 
zuhause. 

Auch seine große Schwester Lotta freut sich über ihr 
kleines Geschwisterchen. Unser Bürgermeister Herr 
Grabner und der Ortsbürgermeister Herr Michael Aermes 
gratulierten herzlich zur Geburt und überreichten ein 
kleines Willkommensgeschenk.

Glückwünsche und Gratulationen

Herzlich willkommen Hanna Leah 
Panterott. Seit dem 12. März 2019 ist 
der kleine Sonnenschein bei seinen 
Eltern Ines und Michael Panterott in 
Sandersdorf-Brehna zuhause. 

Auch ihr großer Halbbruder Jannick freut sich sehr über 
sein kleines Geschwisterchen. Herr Grabner gratulierte 
herzlich zur Geburt und überreichte ein kleines Will-
kommensgeschenk.

Herzliche Glückwünsche zur Geburt 
des kleinen Mateo Thielemann am 
21. Februar 2019 übermittelten unser 
Bürgermeister Herr Andy Grabner sowie 
der Ortsbürgermeister von Renneritz, 
Herr Torsten Wolf. 

Die Eltern Katrin Ziegler und Marco Thielemann 
nahmen das Willkommensgeschenk gern entgegen 
und auch die nun große Schwester Lucy freut sich auf 
die gemeinsame Zeit zu Viert.

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag
Sandersdorf-Brehna
Herr Reinhold Kindermann am 26.05. zum 70. Geburtstag
Frau Charlotte Alter am 27.05. zum 85. Geburtstag
Frau Rita Mendyka am 27.05. zum 90. Geburtstag
Herr Klaus-Jürgen Kastner am 28.05. zum 80. Geburtstag
Herr Reinhard Arndt am 31.05. zum 70. Geburtstag
Herr Gerhard Bache am 31.05. zum 85. Geburtstag
Frau Siegrun Olexy am 02.06. zum 70. Geburtstag
OT Stadt Brehna
Herr Norbert Wieloch am 28.05. zum 80. Geburtstag
Frau Erika Seidel am 29.05. zum 75. Geburtstag
Herr Reinhard Wötzel am 31.05. zum 70. Geburtstag
Frau Brigitte Elter am 03.06. zum 80. Geburtstag
Herr Siegfried Krause am 04.06. zum 80. Geburtstag
OT Ramsin
Frau Rita Pfuhl am 25.05. zum 80. Geburtstag
OT Renneritz
Frau Barbara Engmann am 26.05. zum 70. Geburtstag
OT Roitzsch
Herr Anton Daubner am 26.05. zum 80. Geburtstag
Herr Dieter Kind am 30.05. zum 80. Geburtstag
Herr Helmut Gebauer am 02.06. zum 85. Geburtstag
Frau Erika Herrmann am 03.06. zum 85. Geburtstag
Frau Gisela Matuszewski am 03.06. zum 75. Geburtstag
Herr Manfred Boost am 04.06. zum 80. Geburtstag
Herr Dietrich Fietz am 06.06. zum 75. Geburtstag
OT Zscherndorf
Frau Gudrun Pawlak am 30.05. zum 80. Geburtstag
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Veranstaltungsplan

Samstag, 25. Mai
ab 9.30 Uhr 
Mitmach-Tag für Kinder in der FFW Zscherndorf
Samstag, 25. Mai
ab 11.00 Uhr 
Tag der Feuerwehr in Brehna am FFW Gerätehaus
Samstag, 25. Mai
ab 11.00 Uhr 
Tag der offenen Tür - Ortsfeuerwehr Renneritz
Samstag, 25. Mai 
ab 13.00 Uhr 
25 Jahre Reit- und Fahrverein Brehna e. V., Reitplatz
Sonntag, 26. Mai
8.00 - 18.00 Uhr
Europa- und Kommunalwahlen
Dienstag, 28. Mai
19.00 Uhr 
2. Sitzung des Stadtwahlausschusses, Sitzungssaal des 
Rathauses, Bahnhofstraße 2
Dienstag, 28. Mai
18.00 Uhr 
Ortschaftsrat Glebitzsch, Gemeindezentrum, Mühlenweg 1
Donnerstag, 30. Mai 
ab 10.00 Uhr 
Kleingartenverein „Am Birkenwäldchen e. V.“ Gartenfest zum 
Himmelfahrtstag

Samstag, 1. Juni
ab 14.00 Uhr 
Kindertag mit der Feuerwehr Sandersdorf, Teichstraße 18, 
Sandersdorf-Brehna
Montag, 3. Juni 
18.30 Uhr 
Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Jugend und Soziales, 
Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2
Dienstag, 5. Juni
15.00 Uhr 
Seniorentreffen, Gast Herr Sittig (Thema: Grippe), Raststätte 
Heideloh
Donnerstag, 6. Juni
17.30 Uhr,
„Blind im Kino“ Klar!Evangelisches Gemeindezentrum 
Sandersdorf, Kirchplatz 2
Mittwoch, 5. Juni 
18.30 Uhr 
Ortschaftsrat Zscherndorf, Gaststätte Deutsches Haus, Liese-
lotte-Rückert-Straße 62
Pfingstmontag, 10. Juni
10.00 - 17.00 Uhr 
Deutscher Mühlentag mit den Brehnaer Mühlen
Pfingstmontag, 10. Juni
14.00 Uhr 
Drehen der Flügel der „Schmidt-Mühle“

Apotheken-Notdienstplan
Donnerstag 23.05.2019 Turm-Apotheke, Wolfen
Freitag 24.05.2019 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 25.05.2019 Sittig-Apotheke, Sandersdorf-Brehna; 

Linden-Apotheke, Gräfenhainichen
Sonntag 26.05.2019 Apotheke am Kornhausplatz, Bitterfeld
Montag 27.05.2019 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Dienstag 28.05.2019 City-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 29.05.2019 Marienapotheke im Zentrum, Sandersdorf-

Brehna; Glück-Auf-Apotheke, Zschornewitz
Donnerstag 30.05.2019 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 31.05.2019 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Samstag 01.06.2019 Sertürner-Apotheke, Holzweißig; Adler-Apotheke, 

Gräfenhainichen
Sonntag 02.06.2019 Apotheke im Real, Bitterfeld
Montag 03.06.2019 Avie-Apotheke, Muldestausee/Gossa; 

Sittig-Apotheke, Zörbig
Dienstag 04.06.2019 Paracelsus-Apotheke, Raguhn; Adler-Apotheke, 

Brehna
Mittwoch 05.06.2019 Sittig-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 06.06.2019 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Freitag 07.06.2019 Nord-Apotheke, Wolfen

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 
Freitag, dem 7. Juni 2019

Annahmeschluss für 
redaktionelle Beiträge ist 
Montag, der 27. Mai 2019, 
9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin 
des Annahmeschlusses einzu-
halten. Später eingehende 
Beiträge und Anzeigen können 
nicht mehr berücksichtigt 
werden.
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Für jeden Notfall eine Nummer
03493 513150 Rettungsleitstelle

Ihre Nummer für alle Fälle! Hier errei-
chen Sie die Rettungsleitstelle Bitter-
feld, die alles Weitere in die Wege 
leitet.

110 Polizei-Notruf
112 Feuerwehr und Rettungsdienst
116117 Ärztliche Bereitschaft
03493 301-0 Polizeirevier Bitterfeld
03494 31054 Frauennotruf
0361 730730 Giftnotruf
0800 1110111 Telefonseelsorge
0800 2305070 enviaM Entstörungsnummer 

(24h kostenfrei)
0180 22009 MITGAS Bitterfeld Gasstörungsdienst

weitere Veranstaltungen

Beratungssprechtag der 
Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Thema: Clever kombiniert – Förderung und 
Finanzierung für Gründer!
Wer am Anfang einer Gründung steht, hat zwar eine groß-
artige Idee und Vision – aber oft fehlt es an den Finanzen. 
Das Förderprogramm ego.-START ermöglicht Zuschüsse.
Gefördert werden z. B. Studien zur Markteinführung (90 % 
der förderfähigen Kosten, max. 18.000 €) oder Coaching-
leistungen (bis zu 90% förderfähiger Beraterkosten, max. 
5.400 €). Hier gibt es seit Kurzem auch Erleichterungen bei 
der Abrechnung durch Pauschalförderung.
Wer darüber hinaus Finanzbedarf hat, um in seine Firma 
zu investieren, Betriebsmittel anzuschaffen oder Aufträge 
vorzufinanzieren, kann z. B. auf das IB-Gründungsdarlehen 
„Sachsen-Anhalt IMPULS“ zurückgreifen. Kreditbeträge von 
bis zu einer halben Mio. Euro sind möglich.
Alle Fragen rund um die Förderung beantworten Ihnen die 
Experten der Investitionsbank kostenfrei am 6. Juni 2019 
in den Geschäftsräumen der EWG Anhalt-Bitterfeld mbH 
in der Andresenstraße 1a in Wolfen (TGZ Bitterfeld-Wolfen) 
statt.
Eine vorherige Anmeldung ist notwendig. Die Termin-
vergabe übernimmt die EWG Anhalt-Bitterfeld, Telefon-
nummer (03494) 638366 oder per E-Mail unter info@ewg-
anhalt-bitterfeld.de.

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter 
www.sandersdorf-brehna.de
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-  pro Kästchen nur  
ein Zeichen eintragen

-  hinter jedem Wort/Satzzeichen  
ein Kästchen als  
Zwischenraum frei lassen

-  Kürzungen behält  
sich der Verlag vor

- KEIN Größenmuster anhängen

- nur für private Kleinanzeigen

NICHT für: 
-  Familienanzeigen (Danksagungen, 

Geburtstagsgrüße etc.)
- geschäftliche Anzeigen

private Kleinanzeigen
Für die nächstmögliche Ausgabe des Amts- bzw. Mitteilungsblattes 

von: ____________________________________________________________________

________________________________________________________________________

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

 Chiffre gewünscht   (Bei Chiffre-Anzeigen entstehen  
Zusatzkosten von 6,50 EUR.)

Meine Anschrift:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evtl. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum  1. Unterschrift für Auftragserteilung

Hinweis zum Datenschutz: Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des 
Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist 
auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des 
aus nebenstehenden Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditistitut an, 
die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzu-
lösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb 
von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 Bargeld liegt bei  Bankeinzug

Kreditinstitut BIC

D E
IBAN Datum/Unterschrift

Ort/Datum  2. Unterschrift für Auftragserteilung

Eine separate Rechnung wird nicht gestellt.

Coupon bitte zurücksenden an: LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Fax: 03535 489-165 | Tel. für Rückfragen: 03535 489-162 
privatanzeigen@wittich-herzberg.de

D E

LINUS WITTICH Medien KG | 04916 Herzberg (Elster)
An den Steinenden 10 | Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de

bedruckte Bierdeckel

WITTICH Gastro –

100 Stück für nur

76,16 EUR
inkl. MwSt.

✔  Quadratisch 93 x 93 mm;

✔ auf Anfrage: rund + oval möglich

✔  1,4 mm starke Pappe

✔ Gestaltung inklusive
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- Für den Inhalt der Wahlwerbung sind die Bewerber selbst verantwortlich. - 
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- Für den Inhalt der Wahlwerbung sind die Bewerber selbst verantwortlich. - 
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Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Die Friedhofsgärtner Anzeige

Friedhofsgärtner verwandeln so manches Grab in ein kleines 
Kunstwerk. Sie setzen mit kunstvoll und individuell gestalteten 
Wechselbepflanzungen Akzente und pflegen die letzte Ruhe-
stätte über das gesamte Jahr.
Im persönlichen Gespräch mit ihren Kunden gehen die Experten 
für schöne Gräber auf individuelle Wünsche und Vorstellungen 
ein. Die Verwendung von Lieblingsblumen oder auch besondere 
Farbwünsche bei der Pflanzenauswahl werden von den Pflan-
zenprofis gerne berücksichtigt.
Da die Pflege eines Grabes keine leichte Aufgabe ist und viel 
Zeit in Anspruch nimmt, bieten Ihnen die Friedhofsgärtner zahl-
reiche Serviceleistungen an:
•	 Provisorische	Herrichtung	der	Grabstätte	nach	einer	Beisetzung
•	 Gärtnerische	Anlage	und	Gestaltung	des	Grabes
•	 Regelmäßige	und	fachgerechte	Grabpflege	unter	Berücksich-

tigung	von	Bodenbeschaffenheit	und	Lichtverhältnissen
•	 Jahreszeitlich	wechselnde	Bepflanzung	mit	Frühjahrs-,	Som-

mer-	und	Herbstblumen	Ihrer	Wahl
•	 Schmuck	des	Grabes	mit	Wintergrün	und	dauerhaften	Gestecken
•	 Grabschmuck	 zu	 den	 Totengedenktagen	 bzw.	 zu	 Ihren	 per-

sönlichen Gedenktagen
•	 Beseitigung
 von Einsenkschäden
•	 Fertigung	von	Gestecken,	Schalen	und	Kränzen
•	 Ganzjährige	Gießpflege	oder	auch	als	temporäre	Urlaubsver-

tretung
•	 Fachgerechter	Rückschnitt	der	Pflanzen
•	 Reinigung	des	Grabsteines
Auf Wunsch pflegen die Experten aber auch dauerhaft die letzte 
Ruhestätte bzw. für die gesamte Dauer der Ruhezeit.
Auch	einzelnen	Serviceleistungen	(z.	B.	Gießdienst	im	Sommer,	
Schneiden	des	Bodendeckers)	werden	von	den	Friedhofsgärt-
nern gerne übernommen. BdF

Foto: BdF

Ein ewiges Rätsel ist das Leben –
und ein Geheimnis bleibt der Tod.
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UK Schwimmbadtechnik GbR
•	Schwimmbecken
 von preiswert bis exclusiv
•	Überdachungen
•	Folienschweißen
•	Wasserpflegemittel	und	Zubehör

Leipziger Str. 28 (bei SELDERS) · 04509 Delitzsch 
Tel. (03 42 02) 3 62 22 · Fax 3 62 27 

Internet: www.uk-Schwimmbadtechnik.de
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vom Fachmann
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Informieren Sie sich über unsere
aktuellen Sonderangebote!

GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenster, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 59b 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Frühlingsaktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

Inh. E. Weiß · Teichstraße 31 
06800 Raguhn-Jeßnitz 

OT Altjeßnitz

Telefon 0 34 94 / 7 84 15
info@treppen-tueren-weiss.de
www.treppen-tueren-weiss.de

Fachmann vor Ort
• Haustüren / 
   Innentüren
• Treppen aller Art
• Fenster, Rollladen
• Sonnenschutz
• Wintergärten /
   Terrassendächer
• Garagentore
• Insektenschutz
• Verglasungen aller Art

seit
1991

bis zum 31.07.

20 % Rabatt
auf Treppenrenovierung
(gilt nicht für best. Verträge)

NATURHEILPRAXIS

Ihr individuelles Therapieangebot  
bei Magen-Darm-Beschwerden: moderne Darmtherapie

 bei Schmerzen: Akupunktur  ° Schröpfen  °  Neuraltherapie  ° Blutegel
zur Immunstärkung: orthomolekulare Therapie  °  Hochdosis-Infusionen  

° Misteltherapie ° Ausleitung von Schwermetallen  ° Mykotherapie
bei Stoffwechselstörungen: med. Ernährungsberatung, Fettleberfasten
bei Makuladegeneration, Glaukom, Retinopathie: Augenakupunktur 

u.v.m. 
Diagnostik: Bioscan ° Labordiagnostik ° Dunkelfeld-Vitalblutanalyse

Sie suchen eine naturheilkundliche 
Behandlung?

HEILPRAKTIKERIN I ERNÄHRUNGSBERATERIN
Köthener Str. 30,  06188 Landsberg

+0162 162 2018
www.naturheilpraxis-nadja-grunenberg.dewww.naturheilpraxis-nadja-grunenberg.de

NADJA GRUNENBERG

Sie suchen eine naturheilkundliche 
Behandlung?
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Sowohl bei Neubau als auch Modernisierung 
des Eigenheims stellt sich Bauherren und 
Hauseigentümern die Frage nach dem idealen 
Energieträger für die Heizung und Warmwas­
serbereitung. Eine moderne und kostengüns­
tige Alternative gegenüber Heizöl oder Kohle 
ist Erdgas: Vielseitig, unkompliziert und effi­
zient einsetzbar schont es sowohl Geldbeutel 
als auch Klima. In Kombination mit einer 
Solaranlage erfüllt Erdgas zudem die Anfor­
derungen aktueller Energiestandards. Und 
ganz nebenbei bieten sich für den bisherigen 
Heizungskeller zahlreiche neue Nutzungs­
möglichkeiten. Eine Vorratshaltung wie bei 
Heizöl ist nämlich auch Geschichte.

Günstiger als gedacht 
Um Erdgas zu nutzen, ist ein Anschluss an das 
öffentliche Erdgasnetz notwendig. Liegt das 
anzuschließende Grundstück unmittelbar am 
Versorgungsnetz von MITNETZ GAS an, sind 
die Anschlusskosten oftmals günstiger als 

man denkt. So ist ein Standard­Erdgashaus­
anschluss bis 30 kW bei MITNETZ GAS be­
reits ab 649 Euro brutto erhältlich. Darin 
enthalten sind das Komplettpaket für den 
Standard­ Netzanschluss und der Baukosten­
zuschuss. Das Komplettpaket beinhaltet alle 
Tiefbauarbeiten inklusive Herstellung von 
Durchbrüchen, Abdichtung der Hauseinfüh­
rung und Wiederherstellung der Gebäude­
isolierung, die Verlegung der Netzanschluss­
leitung bis 20 Meter ab Grundstücksgrenze 
und das Setzen des Absperrhahns im Haus. 
Mit dem Baukostenzuschuss beteiligt sich 
jeder Netzanschlussnehmer an den Gesamt­
kosten für den Bau der Hauptleitung. Je nach 
örtlichen Gegebenheiten können Zusatz­
kosten hinzukommen.

Erdgasanschluss rechtzeitig beantragen 
Wer auf Erdgas umsteigen möchte, sollte sich 
rechtzeitig um den Anschluss an das Erdgas­
netz kümmern und sich beim zuständigen Erd­

gasnetzbetreiber melden. Gemeinsam mit 
dem Hauseigentümer erarbeitet der Netzbe­
treiber eine individuelle Lösung und legt den 
idealen Anschlussort fest. 

Die Errichtung und Inbetriebnahme des Netz­
anschlusses übernimmt eine regionale Bau­
firma im Auftrag des Netzbetreibers. Den 
Fachhandwerker für die Inneninstallation wählt 
der Kunde selbst. Eine Übersicht qualifizierter 
Handwerker gibt es zum Beispiel auf der Inter­
netseite des Netzbetreibers MITNETZ GAS. 
Hier finden Bauherren alle notwendigen An­
tragsunterlagen für den Gasnetzanschluss.

Erdgas – die Wärmealternative im Eigenheim
Jetzt kostengünstig auf Erdgas umsteigen 

Für weitere Informationen ist  
MITNETZ GAS gern für Sie da:

  kostenfreie Servicenummer 
0800 2 120 120
www.mitnetz-gas.de/hausanschluss

* unverbindliche Preisempfehlung; inkl. Mehrwertsteuer und BKZ, gültig für DN25 und DN50 und maximal 20 m 
Anschlusslänge auf dem Kundengrundstück, vor dem Grundstück anliegende Versorgungsleitung, bis 30 kW Leistung

Erdgasanschluss 
ab 649 Euro*
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wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

Fü
r d

en
 In

ha
lt 

de
r W

ah
lw

er
bu

ng
 is

t d
er

 B
ew

er
be

r s
el

bs
t v

er
an

tw
or

tli
ch

.

06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 40 a · Tel. 03493/822219

Wir freuen uns auf Sie!

Männeraktion  
(bei uns) bereits am 27. und 28.05.19

20 % 
auf alle Herrenartikel

%

%

%

%%

%
%

%

Sandersdorf · Straße der Neuen Zeit 25 · Tel. 0 34 93/ 8 85 68

in Sandersdorf

Schöne Schuhe
entdecken bei

UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de

OT Bitterfeld · Bahnhofstraße 6 · 06749 Bitterfeld-Wolfen

Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

www.goitzschemakler.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir suchen für solvente Kunden in/um Wolfen,

Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser

Unsere Tätigkeit 

ist für den Verkäufer 

kostenfrei!Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 25 Jahren!
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Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

    Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr Kaffeenachmittag im Seniorenstübchen!
Auf Wunsch Pflegeberatung nach § 45 SGB XI
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Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
für unsere WG in Sandersdorf gesucht!
Ein sehr angenehmes Arbeitsklima, Ihre Einsatzplanung können Sie sel-
ber vorgeben, bis 42 Tage Urlaub im Jahr, Einstiegs-Gehalt 2.500 Euro 
plus Zulagen und Gewinnbeteiligung, für die Neulinge bieten wir eine 
2-wöchige Einarbeitung, für Interessierte bieten wir eine 3-monatige 
Weiterbildung an, usw.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Jana Rauchfuß, 
Louisenweg 14, 06792 Sandersdorf, Tel. 0 34 93 / 82 38 868,  
E-Mail: steffizapke81@gmail.com, www.sl-intensivpflege.de


